
An den
Vorsitzenden des Ausschusses für
Schule und Kultur
Herrn Peter Schickel

- im Hause -

Wiesbaden, 9. September 2015

Antrag der Fraktion LINKE&PIRATEN für die Sitzung des Ausschusses für Schule und Kultur am
17. September 2015

Verwendung des gesundheitsgefährdenden Baustoffs Woolit

Recherchen des hr ergaben, dass zwischen 2003 und 2012 nicht "nur" Millionen von Ziegelsteinen
mit dem krebserzeugenden Material Woolit verbaut wurden, sondern dass das vom
Recyclingunternehmen Woolrec aus Tiefenbach bei Braunfels a. d. Lahn hergestellte Woolit neben
krebserzeugenden Mikrofasern auch hochgradig mit Schwermetallen belastete Filterstäube enthält.

In den zurückliegenden Jahren erfolgten an einer Reihe von Schulen und Kindertagesstätten in der
Landeshauptstadt Wiesbaden Baumaßnahmen. Bekanntlich besteht ein erheblicher Bedarf an
weiteren dringend zu erfolgenden Sanierungsmaßnahmen und Neubauten an Schulen und
Kindertagesstätten.

Der Ausschuss wolle deshalb beschließen:

Der Magistrat möge berichten,

1. an welchen Schulen und Kindertagesstätten und in welchem Ausmaß wurde in der
Landeshauptstadt Wiesbaden möglicherweise Woolit verbaut,

2. welche Maßnahmen sollen ergriffen werden, um insbesondere das Risiko gesundheitlicher
Schäden durch Woolit bei Kindern und Jugendlichen zu senken und

3. wie wird ausgeschlossen, dass bei künftigen Baumaßnahmen der Baustoff Woolit oder
andere gesundheitsgefährdende Baustoffe wie z. B. aufbereiteter radioaktiv belasteter
Bauschutt verwendet werden.

gez. Hartmut Bohrer
Fraktionsvorsitzender


